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1 Demokratischer-Magdener-Schüler:innen-Rat: geleitet durch KJB und eine Lehrperson der Primarschule Magden 
2 Kinder- und Jugendbeauftragte  
3 Ausserschulische Arbeitsgruppe  
4 AAG: PPG (Pausenplatzgestaltung) macht eine jährliche Prüfung der Projekte wie bsp. der Kletterwand notwendig (Aktionsplan I)  
5 Liste entstand aus ELMI (Elternmitwirkung) heraus  

1.  Partizipative Projekte mit der Bevölkerung von Magden  
Hauptverantwortung 

BP, CBM 
Ziel 

Magden nutzt die bereits bestehenden Gefässe der Kinderfreundlichen Gemeinde und baut diese aus. Der Fokus liegt dabei neu noch verstärkter 
darauf, die Mitgestaltung und nicht lediglich die Mitbestimmung zu fördern. Die Partizipation erreicht eine neue Stufe und bezieht mehrere 
Stakeholder mit ein. 
Massnahmen Start Ende Zuständigkeit Kosten 

1. Projektideen werden im DMS-Rat1 und/oder über die KJB2 gesammelt und weiterverarbeitet.  
1. Q 
2025 

2. Q 
2028 

BP, CBM, TD  
Kosten 
neutral 

2. Projekte ab einer bestimmten Grösse (Budget, Zeit, Freizeitbezug) werden an die AAG3 
weitergegeben.   

1. Q 
2025 

2. Q 
2028 

BP, CBM, TD  
Kosten 
neutral 

3. Die AAG wird für spezifische Projekte gegründet und sucht motivierte Kinder und Jugendliche 
aus Magden.4 

1. Q 
2025 

2. Q 
2028 

BP 
Kosten 
neutral 

4. Die Projekte werden mit Hilfe von Expert:innen aus Magden 5realisiert.  
1. Q 
2025 

2.Q 
2028 

BP, IM 
5000,- bis 
8000,- 

5. Budgetanträge werden bei der Gemeinde Magden gestellt.  
1. Q 
2025 

2. Q 
2028 
 

BP, CBM, IM  
Ca. 
2500,- 
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6 Welcome - Magdener Dorfzytig 
7 Schulsozialarbeiterin  
8 Die SSA ist an der Primarschule in Magden tätig. Die Oberstufe befindet sich im Nachbarort Rheinfelden. Die Beziehungsarbeit wird im Rahmen der Begleitung gewisser 6. Klassen 
in das Klassenlager gestärkt. Zudem werden Jugendliche, bereits vor dem Übertritt auf ihre Motivation zur Mitwirkung in zukünftigen Projekten angesprochen. Den 6. Klässler:innen 
wird der Kontakt via WhatsApp nach dem Übertritt angeboten. Die SSA ist, wenn möglich, via Klassenchats mit den Jugendlichen vernetzt. Angedacht sind weitere 
Öffentlichkeitsarbeit auf Sozialen Medien, wie beispielsweise Instagram. Hier könnte für die Jugendlichen auf einer lebensnahen Ebene bsp. Werbung für Projekte gemacht werden.  

2. Vernetzung und Öffentlichkeitsarbeit  
Hauptverantwortung 

BP, CBM, IM 
Ziel 

Die Öffentlichkeit über die Kinderfreundliche Gemeinde Magden informieren. Dazu werden regelmässig Berichte verfasst, Informationen geteilt und 
die Bevölkerung genutzt.  

Massnahmen Start Ende Zuständigkeit Kosten 

1. Die Verantwortung für die Termine der Beiträge für die «Dorfzytig Magden»6 werden zwischen 
der Leitung des Jugis und der KJB verteilt. Auch hier werden, wenn möglich die Kinder 
partizipativ in das Verfassen der Beiträge einbezogen.  

1. Q 
2025  

2. Q 
2026 

BP, CBM, IM 
Kosten 
neutral 

2. Informationen zu Projekten werden über den Newsletter, die Homepage oder den Instagram 
Account vom Jugi geteilt.  

2. Q 
2025  

1. Q 
2027  

BP, CBM, IM, SJ 
Kosten 
neutral 

3. Auf der Homepage Magden wird die Rubrik «Kinderfreundliche Gemeinde» ausgebaut und auf 
dem Laufenden gehalten.  

2. Q 
2025  

1. Q 
2027 

BP, CBM, SJ 
Kosten 
neutral 

4. Die KJB nutzt ihre Stelle als SSA7 um mit 6. Klässler:innen weiterhin im Kontakt zu sein. 8 
2. Q 
2025 

2. Q 
2028  

BP  
Kosten 
neutral 

5. Neue Wege der Kommunikation mit Jugendlichen der Gemeinde werden getestet.  
2. Q 
2025 

2. Q 
2028 

BP, CBM, IM, SJ  
Kosten 
aktuell 
unklar 

https://magdener-dorfzytig.ch/
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9 Kosten sind durch die Funktion der beteiligten Personen gedeckt  
10 Magden - Gschichtli-Weg 

3. Sich in Magden bewegen und zurecht finden  
Hauptverantwortung 

BP, CBM, IM  
Ziel 

Das Leitbild der Kinder- und Jugendpolitik soll durch einen Ortsplan ergänzt werden. Somit sollen sich Familien in Magden noch besser 
zurechtfinden können.  

Massnahmen Start Ende Zuständigkeit Kosten 

1. Für die Erstellung eines Ortsplans in Austausch mit dem Leiter der Abteilung Bau, Planung 
und Umwelt (Patrick Berdat) gehen.  

1. Q 
2025 

2. Q 
2025 

CBM, IM, PB 
Kosten 
neutral  

2. Die Kinder und Jugendlichen im Jugi einbeziehen und mitwirken lassen.  
2. Q 
2025 

2. Q 
2026 

CBM, IM  
Kosten 
neutral  

3. Die Natur nutzen und schützen, indem das «Grüne Klassenzimmer» genutzt wird. In 
Zusammenarbeit mit dem Naturschutzverein und der Natur- und Waldpädagogin einmal im Jahr 
mit allen 5. Klassen im Rahmen eines Aktionstages die Neophyten bekämpft.  

2. Q 
2025 

2. Q  
2026 

CBM, KS, AD 
Kosten 
neutral9  

4. Ein Gschichtliwäg10 wurde eröffnet und eine Geschichten soll von Kindern aus Magden 
aufgenommen werden.  

1. Q 
2025 

2.Q 
2026  

CBM, BP  4400,- 

https://www.magden.ch/aktuellesinformationen/2263222
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Einleitung – 4. Vernetzung im Bereich der Frühen Förderung   

 

Kinder- und Jugendkommission: 

Auszug aus dem Protokoll der Kinder- und Jugendkommissionssitzung vom 14.11.24 

Vereinbarung: Die Kommission bleibt bestehen, wird jedoch auf Standby gesetzt. Der Pool an Expertenwissen kann in den Aktionsplan aufgenommen werden. Die 
finale Formulierung muss durch die Kommission abgesegnet werden. In einem Jahr (2. Quartal 2025) erfolgt eine Rückschau und gegebenenfalls ein offizieller 
Abschluss. 

In den letzten 1,5 Jahren hat sich gezeigt, dass die Konstellation aus Kinder- und Jugendbeauftragter/Schulsozialarbeiterin, dem Jugendleiter/Mobilen 
Jugendarbeiter und der Gemeinderätin aktuell zur erfolgreichen Umsetzung von Projekten führt. Bei Bedarf werden andere Personen beigezogen und in die Projekte 
involviert. Eine aktive, beratende Funktion der Kinder- und Jugendkommission wird aktuell nicht mehr als notwendig erachtet. 

Kantonales Pilotprojekt: 

Der Name des aargauischen Pilotprojektes lautet «Deutschförderung vor dem Kindergarten» und wurde zwischen 2021 und 2024 in ausgewählten Gemeinden 
durchgeführt. Aus dem Pilotprojekt ging die Maßnahme hervor, eine kantonsweite Sprachstanderhebung für Kinder eineinhalb Jahre vor Eintritt in den Kindergarten 
durchzuführen. Das Pilotprojekt empfiehlt eine flächendeckende Einführung der Deutschförderung vor dem Kindergarten und weitere Unterstützung im 
Kindergarten. Die Sprachstanderhebung findet ab Januar 2026 statt. Den Gemeinden werden Elternfragebögen zur Verfügung gestellt. Die Maßnahme gilt vorerst für 
drei Jahre. Die Kosten für die Auswertung werden vom Kanton übernommen. 

Möglicher Ausbau von Maßnahmen: 

Im Frühförderungsbereich spielen in Magden verschiedene Stakeholder eine zentrale Rolle, darunter beispielsweise die Schule, das «Leiterli», die «Chinderinsel» 
(Kita) und der Kanton. Aktuell besteht die Annahme, dass es zwar bereits einige Maßnahmen der Frühen Förderung in Magden gibt, jedoch die Transparenz und 
Vernetzung zwischen den einzelnen Stakeholdern noch nicht komplett ausgeschöpft ist. Dem möchten wir in den nächsten vier Jahren nachgehen. 
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11 Frühe Förderung Leitung – Verein Erziehung + Bildung 

4. Vernetzung im Bereich Frühe Förderung  
Hauptverantwortung 

BP, CBM 
Ziel 

Im Bereich der Frühen Förderung die Vernetzung zwischen den verschiedenen Stakeholder herzustellen. Mit dem Ziel eine gelingende Unterstützung 
für Familien bieten zu können.  

Massnahmen Start Ende Zuständigkeit Kosten 

1. Welche Stakeholder sind für die Frühe Förderung in Magden relevant? Erstellung einer 
Analyse. Mit der Unterstützung von verschiedenen Institutionen (Chinderinsle, Spielgruppen, 
Kinderärzt:innen, Schule). 

2. Q 
2025 

1. Q 
2026 

BP, CBM  
Kosten 
neutral 

2. Der Austausch mit dem Frühförderprogramm «Leiterli»11 in Rheinfelden 
2. Q 
2025 

1. Q 
2026 

BP, CBM 
Kosten 
neutral 

3. Die Vernetzung mit der Schule und den Eltern beispielsweise beim Elternabend für 
Kindergarten-Eintritte.  

1. Q 
2026 

1. Q 
2026 

BP, CBM, KS  
Kosten 
neutral 

4. Information zum Stand des kantonalen Pilotprojektes.  
2. Q 
2025 

2. Q 
2026  

CBM 
Kosten 
neutral 

5. Möglicher Ausbau und Standardisierung von Massnahmen im Bereich Frühe Förderung für 
Magden.  

2. Q 
2026 

1. Q 
2027 

BP, CBM  
Kosten 
neutral  

https://veb-aargau.ch/fruehe-foerderung-leitung/
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Abkürzungsverzeichnis:  

 

Belina Primoschitz  BP 

Carole Binder-Meury CBM  

Tanja Ðonlić   TD  

Ismael Martinez  IM  

Sven Jegge   SJ 

Patrick Berdat   PB 

Karin Stuke    KS  

Almut Dickmann   AD  

 

 

 


